
allgemeinevisper zeitung
4. November 2016 1

Seite 6

La Poste-Jubiläum
Ein Jubiläum, das in Form eines ganzen Jubeljahres gefeiert 
wird und drei gediegene Konzerte beinhaltet. Eingeläutet 
wird es am Samstag, 3. Dezember, 20 Uhr, mit dem Jubilä-
umskonzert im La Poste, gefolgt von einem Orchesterfestival 
und einem Galakonzert nächstes Jahr.

Orchesterverein 100-jährig
Am Wochenende des 27. Novembers können die Visper 
Stimmberechtigten über den Bau- und Kreditbeschluss zur 
Realisierung der neuen Eissport- und Eventhalle sowie über 
den Beschluss zum Verkauf der Liegenschaft Litternahalle 
abstimmen.
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Abstimmung über Halle
Am kommenden Mittwoch, 9. November, ab 19.45 Uhr, wird 
im Theatersaal mit einem gediegenen Jubiläumsprogramm 
ein Vierteljahrhundert Kultur- und Kongresszentrum La                 
Poste gefeiert. Alle sind  – auf Anmeldung – herzlich will-
kommen.
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Auf den          gebracht•60 Jahre Kunsteisbahn
in Visp. Schon wieder ein Jubiläum? Ja, aber eines mit 
einem sehr grossen Dank an die Erbauer. 1956 besass 
Visp eine tolle Mannschaft aus lauter Einheimischen, die 
mit ihren Erfolgen im ganzen Kanton überschäumendes 
Echo fand. Aber immer wieder stand die Eisbahn nicht zur 
Verfügung. Föhn hiess der schuldige Unhold. Wenn nicht 
bald eine diesbezügliche Garantie in Form von künstlichem 
Eis möglich geworden wäre, drohte das Team auseinander-
zufallen. Angebote von auswärtigen Clubs an die Spieler 
lagen mehrere vor. 
Aber … eine Kunsteisbahn für einen Ort mit knapp 3 000 
Einwohnern schien ein Ding der Unmöglichkeit. Unter 
der Führung von Fredy Ludi für das Technische und Alex 
Bodenmüller für die Finanzen wurde es dank viel Fronarbeit 
dennoch möglich. Die Gemeinde, deren Einnahmen noch 
nicht einmal 1 Mio. Fr. betrugen, konnte wenigstens den 
Boden beschaffen und zur Verfügung stellen. Man musste 
sich so mit dem Allernotwendigsten begnügen, auf das Eis 
zum Spielen und Tribünen für die Zuschauer. 
All das muss nun ersetzt werden, es nähert sich dem 
"AHV-Alter". Reparatur und Umbau kämen nicht nur teuer 
zu stehen, das wäre parallel zum Betrieb auch unmöglich 
und hätte zudem einen erheblichen Verlust an Zuschau-
erplätzen zur Folge. Ein Neubau ist daher unvermeidlich. 
Das Projekt dazu steht.
Dieser Tage ist ein weiteres, für Visp bedeutendes Jubiläum 
fällig: 1/4 Jahrhundert Kultur- und Kongresszentrum La 
Poste. Frage: Könnten oder möchten wir auf dieses damals 
etwas teurere Haus in der Ortsmitte verzichten? Wohl kaum! 
La Poste und Litternahalle gehören zu Visp, gestern, heute 
und auch morgen. 
Sie sind die beiden herausragenden Markenzeichen unseres 
Städtchens. Zeugen einer weitgehend selbst gestalteten 
glorreichen Vergangenheit. Es sind die beiden Freizeitinfra-
strukturen, mit denen Visp über die Kantonsgrenzen hinaus 
Furore macht. Dafür wird das Städtchen oft beneidet. Die 
eine, die Eisbahn und die Halle, entstand vor allem durch 
clubeigene Leistungen durch viel Fronarbeit. Für die andere 
wurde das Terrain dafür über Jahrzehnte durch Operetten, 
Theater und Konzerte gezielt vorbereitet.
Damit das so bleibt, braucht es aber am 27. November 
an der Urne ein überzeugtes Ja für die neue Eissport- und 
Eventhalle!                                                                 Fins

GEMEINDE VISP                            Bekanntmachung

Urversammlung             
am 7. Februar 2017

Aufgrund der budgetrelevanten Gemeindeabstimmung 
"Eissport- und Eventhalle" vom 27. November muss die 
Urversammlung, welche am 22. November vorgesehen 
war, verschoben werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, 
die Budget-Urversammlung für den Voranschlag 2017 auf 
Dienstag, 7. Februar 2017, anzusetzen.

Visper Weihnachtsmarkt                      
für Oberwalliser Behinderte

Kuchen         
sind gefragt

Die Frauen- und Mütter-
gemeinschaft betreibt 
traditionellerweise den 
Kuchen- und Kaffee-
stand. Wer einen Ku-
chen backen möchte, 
kann diesen direkt am 
Markt abgeben. Auch 
selbst gebackene Zöpfe  
kommen gut an.

Bereits zum 28. Mal findet am ersten Adventswo-
chenende der Visper Weihnachtsmarkt zugunsten 
behinderter Mitmenschen auf dem Kaufplatz statt.

Und zwar am Freitag, 25. 
November, von 11 bis 21 Uhr 
und am Samstag, 26. November, 
von 10 bis 18 Uhr.

An diesem atypischen Weih-
nachtsmarkt – dessen Erlös 
kommt ausschliesslich den 
Behinderten aus dem ganzen 
Oberwallis zugute – steht die 
Begegnung und die Solidarität 
mit den behinderten Mitmen-
schen im Vordergrund.

Rund 200 Personen arbeiten eh-
renamtlich unter OK-Präsident 
Erwin Leiggener für diesen 
Anlass.

Der Visper Weihnachtsmarkt 
findet seit dem Jahre 1989 
regelmässig am letzten Wo-
chenende im November statt. 
Zweck des Marktes ist einerseits 
die Schaffung einer Plattform, 
an der Institutionen für Be-
hinderte ihre Produkte und 
Handarbeiten auf eigene Rech-

nung anpreisen und verkaufen 
können. Andererseits wollen 
die Organisatoren mit dem 
Verkauf von Adventskränzen 
und -gestecken sowie Hand-, 
Bastel- und Strickarbeiten und 
dem Führen einer Festwirtschaft 
mit Essen und Getränken einen 
gesellschaftlichen Rahmen 
bieten. Der dabei in freiwilliger 
und unentgeltlicher Arbeit 

erzielte Erlös wird zugunsten 
von Behinderteninstitutionen 
verteilt. Trägerschaft ist die 
Fux campagna mit Unterstüt-
zung der Ortsvereine von Visp/
Eyholz und einem autonomen 
Organisationskomitee.

Adventskränze                     
herstellen –                 

sind Sie dabei?

Unter der Leitung von Anita 
Zerzuben, Vizepräsidentin des 
Weihnachtsmarktes, werden 
die Adventskränze, die dann 
am Markt zum Kauf angeboten 
werden, wie immer schon im 
Vorfeld im Kolpinglokal im 
Alten Schulhaus (Westeingang) 

hergestellt. Helfende Hände 
sind willkommen. 

Das benötigte Material ist vor 
Ort. Wer hat, kann Dekorati-
onsmaterial oder Strohringe 
mitbringen. Anita Zerzuben, 
Tel. 076 583 76 82, ist für 
jeden Anruf dankbar, damit 
die Einsätze besser geplant 
werden können.

Die "Fabrikation" erfolgt am 
Freitag, 18. November, Montag, 
21. November, Dienstag, 22. 
November und Mittwoch, 23. 
November, jeweils von 8 bis 
11.30 Uhr und von 13.30 Uhr 
bis abends (open end).

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch
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GEMEINDE VISP                                                                        Bekanntmachung

Wahl Gemeindevizepräsident
vom 13. November

Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 13. November 2016, um folgende Behörde zu wählen:
– Gemeindevizepräsident für die Periode vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020  

Öffnungszeiten der Urnen
Samstag, 12. November: 17.00–19.00 Uhr                               Sonntag, 13. November: 9.30–11.30 Uhr

Wahlmaterial sowie Stimmkarte
Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor dem Urnengang einen persönlich adressierten Umschlag 
mit dem amtlichen Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und Wahlzettel) für die 
Wahlen. Wer jetzt noch nicht im Besitze des Wahlmaterials ist, soll dies umgehend der Gemeindekanzlei 
melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne
Das nach Hause zugestellte amtliche Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und 
Wahlzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
• Den Wahlzettel ausfüllen, diesen anschliessend in das dafür vorgesehene Stimmkuvert legen.
• Das Stimmkuvert in den Übermittlungsumschlag legen.
• Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Unterschrift anbringen, andernfalls die Stimmen 

ungültig sind.
• Das Rücksendungsblatt/Stimmkarte in den Übermittlungsumschlag legen, sodass die Adresse der 

Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
• Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er spätestens 

am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung eintrifft.
 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am Donnerstag 

mit A-Post verschickt werden.
 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei in die bereit-

stehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
 Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Mittwoch, Freitag:  9.00 bis 11.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
• Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus werfen, 

da sonst die Stimmen ungültig sind.
Die Gemeindeverwaltung

Wahl vom 13. November
und Abstimmungen vom 27. November:

Wahl- und Abstimmungs-
material klar trennen

Das Wahlmaterial für die Wahl vom Gemeindevizepräsi-
dent vom 13. November 2016 sowie jenes Material für                    
die eidgenössische und kommunalen Abstimmungen 
vom 27. November 2016 wird den Stimmberechtigten in 
zwei verschiedenen Umschlägen an verschiedenen Tagen 
aufgrund der gesetzlichen Fristen zugestellt.

Um einen reibungslosen Umlauf zu gewähren, sind die 
Bürger gebeten, diese unterschiedlichen Vorlagen ebenfalls 
getrennt zu behandeln sowie diese wieder jeweils separat 
im jeweiligen Übermittlungsumschlag der Gemeinde Visp 
zu retournieren.

Visp unterzeichnete Sozialcharta 
der Unternehmen

Der Gemeinderat hat beschlossen, die sogenannte 
Sozialcharta der Walliser Unternehmen zu unter-
zeichnen und sich auch weiterhin zur Übernahme 
der sozialen Verantwortung gegenüber ihren 
Mitarbeitenden zu verpflichten.

Auch Gemeinden können näm-
lich die Sozialcharta unter-
zeichnen und sich damit zu 
diesen Werten bekennen. Der 
Verband der Walliser Gemeinden 
unterstützt die Teilnahme der 
Gemeinden an dieser Aus-
tauschplattform.
Die Sozialcharta der Walliser 
Unternehmen, welche vom Ver-
ein Passerelles herausgegeben 

wird, hat zum Ziel, diejenigen 
Unternehmen zusammenzu-
bringen und auszuzeichnen, die 
in die Sicherheit, in die Gesund-
heit und in das Wohlbefinden 
der Arbeitnehmenden ihres 
Betriebes investieren und sich 
für deren soziale und berufliche 
Integration und Weiterbildung 
engagieren.
Der Nutzen der Sozialcharta 

liegt in der steten Ausein-
andersetzung mit den sich 
stellenden Herausforderungen 
in der Arbeitssicherheit, beim 
Arbeitsklima, in der Perso-
nalrekrutierung sowie in der 
Respektierung der arbeits-
rechtlichen Bestimmungen 
und Anforderungen. 
Damit kann sich die Gemeinde 
Visp als attraktive Arbeitgebe-
rin in der Öffentlichkeit und 
gegenüber dem Arbeitsmarkt 
positionieren.
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Eidgenössische und kommunale 
Abstimmungen vom 27. November
Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 27. November 2016, um über folgende eidgenös-
sische Vorlage abzustimmen:
– Volksinitiative vom 16. November 2012 "Für den geordneten Ausstieg aus der Atomenergie (Atom-

ausstiegsinitiative)"

sowie über folgende kommunale Vorlagen:
– Bau- und Kreditbeschluss zur Realisierung der neuen Eissport- und Eventhalle
– Beschluss zum Verkauf der Liegenschaft Litternahalle 

Öffnungszeiten der Urnen
Samstag, 26. November: 17.00–19.00 Uhr                               Sonntag, 27. November: 9.30–11.30 Uhr

Wahl- und Abstimmungsmaterial sowie Stimmkarte
Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Abstimmung einen persönlich adressierten Umschlag 
mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und Stimmzettel) für die 
Abstimmung. Wer am 11. November noch nicht im Besitze des Stimmmaterials ist, soll dies umgehend 
der Gemeindekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne
Das nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuvert und 
Stimmzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
• Den Stimmzettel ausfüllen, diesen anschliessend in das dafür vorgesehene Stimmkuvert legen.
• Das Stimmkuvert in den Übermittlungsumschlag legen.
• Auf dem Rücksendungsblatt/Stimmkarte die Unterschrift anbringen, andernfalls die Stimmen 

ungültig sind.
• Das Rücksendungsblatt/Stimmkarte in den Übermittlungsumschlag legen, sodass die Adresse der 

Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
• Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er spätestens 

am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung eintrifft.
 Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag mit B-Post oder am Donnerstag 

mit A-Post verschickt werden.
 Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei in die bereit-

stehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:
 Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Mittwoch, Freitag:  9.00 bis 11.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
• Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus werfen, 

da sonst die Stimmen ungültig sind.
Die Gemeindeverwaltung

Belagsarbeiten 
beim Singsaal 

Sand
Bei der Fassadensanierung 
Singsaal Sand musste im 
Sockelbereich des Gebäudes der 
angrenzende Pausenplatz ge-
öffnet werden. Der Pausenplatz 
ist wieder instand zu stellen. 
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die budgetierten Belags-
arbeiten zum Preis von Fr. 
33 738.70 an die Firma Ulrich 
Imboden AG in Visp zu vergeben.

Aus Synergie- 
und Kosten-

gründen
ist es sinnvoll, dass die Fern-
wärmeleitungen (Vor- und 
Rücklauf) der 2. Etappe des 
Fernwärmenetzes Visp West 
im Rahmen von vorgezogenen 
Arbeiten gleichzeitig mit den 
nun laufenden Arbeiten der 
Neugestaltung des Eingangs-
bereiches Visp West realisiert 
werden.
Der Gemeinderat hat die Arbei-
ten für die Fernwärmeleitungen 
zum Preis von Fr. 58 339.15 an 
die Firma Lauber IWISA AG in 
Visp/Naters vergeben, die für 
die Grabarbeiten anfallenden 
Zusatzkosten in der Höhe von Fr. 
16 799.40 an die Firma Ulrich 
Imboden AG in Visp.

Geräteturn-        
Anlass in der 

Doppelturnhalle
Der Gemeinderat hat dem SVKT 
Visp bewilligt, am 10. Juni 
2017 von ca. 9 bis 18 Uhr in 
der Doppelturnhalle Sand (Ost 
und West) einen Geräteturn-
Wettkampf durchzuführen. 
Dazu werden ca. 50 Kinder 
und Jugendliche erwartet. Es 
ist vorgesehen, eine Kantine 
ohne Alkoholabgabe vor dem 
Eingangsbereich einzurichten.

Jugendplausch-
tag 2017

Der Gemeinderat hat das Gesuch 
des SVKT Visp zur Durchführung 
des Jugendplauschtages 2017 
bewilligt. Der Anlass findet am 
Samstag, 13. Mai, statt und es 
werden ca. 300 Kinder erwartet. 
Der Fussballclub macht dafür 
den Trainingsplatz Mühleye 
Nord frei.

130 000 Fr.         
für Tourismus

Nach Massgabe von Art. 14 
Abs. 1 des kantonalen Touris-
musgesetzes unterbreitet der 
Tourismusverein dem Gemein-
derat alljährlich seinen Kosten-

voranschlag. Der Gemeinderat 
hat diesen genehmigt.

Das Budget 2017 wurde an 
der Vorstandssitzung des VGT 
Bereich Tourismus genehmigt. 
Dieses präsentiert sich mit ei-
nem totalen Aufwand und Ertrag 

von Fr. 290 200.– mit einem 
ausgeglichenen Ergebnis. Sei-
tens der Gemeinde Visp erfolgt 
weiterhin eine Unterstützung 
von Fr. 130 000.– pro Jahr, 
welche mithin den Betrieb des 
Infocenters sicherstellt.
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Öffentliche Ausschreibung 
Liegenschaft Babengasse

Objekt: Grundstück Babengasse 1 – Wohnung im 2. Stock 
mit Nebenräumen im UG und DG – ME-Anteil von 1/3 an 
der Parzelle Nr. 38.
Lage: 3-Familienhaus im Altstadtquartier Kaufplatz, nördlich 
angrenzend an den neu gestalteten öffentlichen Fülaplatz 
und mit unverbaubarer Südsicht.
Nutzung: 4 ½-Zimmerwohnung mit Südbalkon und ca. 110 
m2 Bruttogeschossfläche; Estrich mit Dachzimmer im DG 
und geräumiger Keller im UG.
Beschrieb: Ehemalige Familienwohnung; seit 1982 als 
Büro und Archiv durch die amo genutzt; Altbauwohnräume 
mit bedeutendem Erneuerungsbedarf; Liegenschaft mit 
Anschluss am Fernwärmenetz.
Angebote: Kaufinteressenten reichen ihr schriftliches Angebot 
für den Kauf des Miteigentumanteils an der Liegenschaft 
Nr. 38 bis zum 11. November 2016 an folgende Adresse ein: 
Gemeinde Visp, Thomas Anthamatten, Gemeindeschreiber, 
St. Martiniplatz 1, 3930 Visp, Vermerk: Wohnung Babengasse
Zuschlag: Der Verkauf des Miteigentumanteils von 1/3 an der 
Parzelle Nr. 38 (Wohnung im 2. Stock mit Dachzimmer und 
Keller an der Babengasse 1) erfolgt an den Meistbietenden; 
das Mindestangebot beträgt Fr. 98 000.– (Katasterwert).
Auskünfte: Weitere Informationen können beim Gemeinde-
schreiber unter Tel. 027 948 99 00 eingeholt und gewünschte 
Besichtigungen vereinbart werden. Die angebotene Liegen-
schaft ist auf der Homepage der Gemeinde unter www.
visp.ch dokumentiert.

Die Gemeindeverwaltung

Einstellplatz       
verkauft

Der Gemeinderat hat ein Gesuch 
vom vergangenen 11. Oktober 
genehmigt und einen weiteren 
Einstellplatz im Parkhaus La 
Poste zum Preis von Fr. 35 000.– 
verkauft.

Die Urversammlung vom 31. 
Mai 1989 hatte den Verkauf 
des 3. UG des Parkhauses La 
Poste beschlossen und die 77 
Parkplätze zum Preis von Fr. 
35 000.– zur Veräusserung 
freigegeben. Inzwischen sind 
von den 77 Parkplätzen deren 
60 verkauft worden, 17 werden 
von der Gemeinde vermietet.

20 000 Fr. für 
Weihnachtsdorf

Auch dieses Jahr wird von Visp 
Gewerbe und Tourismus VGT 
wieder der Weihnachtsevent 
organisiert. Bekanntlich wird 
dieser als "Visper Weihnachts-
dorf" erstmals auf dem St. 
Martiniplatz durchgeführt.
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, den Anlass wie im Vorjahr 
mit Fr. 20 000.– zu unterstützen.

Zwischen Märtmatta            
und Stapfengasse

Das Quartier Märtmatta–Stapfengasse stagniert 
trotz seiner zentralen Lage in der städtebaulichen 
Entwicklung (Kern-/Burgschaftszone). Dies hat 
sowohl strukturelle als auch finanzielle Gründe.

Durch eine Betrachtung von 
Nutzung, Erschliessung und 
möglicher Bebauungsstruktur 
soll ein positives Bild für die 
Zukunft entwickelt werden. 
Das Quartier an zentraler Lage 
in der Altstadt braucht eine 
neue Perspektive. Eine Studie 
soll als Grundlage dienen, um 
allenfalls langfristig einen 
Quartier- oder Gestaltungsplan 
ausarbeiten zu können, der 
künftig für die Grundeigentümer 
rechtsverbindlich wäre.
Der Gemeinderat hat das Man-

dat zur städtebaulichen Grund-
lagenplanung und Entwicklung 
des Quartiers Märtmatta–Stap-
fengasse als Folgeauftrag im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 43 102.– an das 
Architekturbüro Hosoya Schäfer 
Architects in Zürich vergeben. 
Diese Firma hat sich bereits im 
Fachbeirat und bei der Grund-
lagenarbeit des Masterplanes 
von Visp ein fundiert-vertieftes 
Wissen zu den raumplaneri-
schen Aufgaben angeeignet.

Sportplatzbeleuchtung 
Mühleye Nord

Der Gemeinderat hat folgende Aufträge zur Sanie-
rung der Sportplatzbeleuchtung Mühleye Nord im 
freihändigen Verfahren vergeben:

– Leuchten LED und Masten: 
zum Preis von Fr. 42 600.– an 
die Firma Osram

– Elektrische Erschliessung 
Masten, Leuchten und Platz: 
zum Preis von Fr. 10 000.– an 
die Firma Elektro Rhone

– Abbruch Bestand, Grabarbei-
ten, neue Fundamente: zum 
Preis von Fr. 46 200.– an die 
Firma Ulrich Imboden

Für die oben aufgeführten Dar-
legungen wird ein Nachtrags-
kredit in der Grössenordnung 

von Fr. 100 000.– gesprochen.
Die Scheinwerfer des Sportplat-
zes Mühleye Nord stammen von 
dem aufgehobenen Tennisplatz 
"Gebreite" und konnten so 
sinnvoll weiter genutzt werden. 
Gemäss Bericht der EnAlpin 
weist diese Beleuchtung heute 
hinsichtlich der Standhaftigkeit 
und der elektrischen Erschlies-
sung einige Mängel auf, was 
eine Gefahr für die Nutzer des 
Platzes darstellt.

Videoüber-
wachung bei Ab-
fallsammelstelle

Gestützt auf die vom Gemeinde-
rat bisher gefassten Beschlüs-
se, wird die Bekanntmachung 
von Kontrollen durch Videoüber-
wachung bei der Sammelstelle 
Litterna öffentlich publiziert.

Der Gemeinderat hat daher 
beschlossen, dass – eingesehen 
Art. 5 "Videoüberwachung" des 
Polizeireglements der Gemeinde 
Visp vom 31. März 2009 – öf-
fentlich bekannt gemacht wird, 
dass die Abfallsammelstelle 
"Litterna" vom 1. Dezember 
2016 bis am 30. Mai 2017 mit-
tels Videokameras überwacht 
wird (Art. 5 Abs. 4 PoR). Auch 
werden vor Ort zusätzliche 
Hinweise angebracht.

Beaufsichtigte 
Hausaufgaben-

hilfe
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, Regula Brugger, wohnhaft 
in Ergisch, für das erste Semes-
ter 2016/17 und – sofern genü-
gend Kinder vorhanden – auch 
für das zweite Semester als 
Lehrerin für das beaufsichtigte 
Studium (Hausaufgabenhilfe) 
für die Kinder im Schulhaus 
Sand anzustellen. 

Im Alten Schulhaus überneh-
men diese Aufgabe abwechs-
lungsweise Lehrpersonen, wel-
che in Visp angestellt sind. Im 
Schulhaus Baumgärten kam 
für das erste Semester keine 
Gruppe zustande.

Abdeckplanen 
im Schwimmbad 

ersetzen
Die heute bestehenden Ab-
deckplanen der Schwimmbäder 
sind nach 13 Winterperioden 
stark beschädigt. Es hat sich 
während der laufenden Saison 
gezeigt, dass die Abdeckungen 
für die kommenden Wintermo-
nate nicht mehr einsetzbar sind.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Ersetzen der Planen 
zum Preis von Fr. 21 173.40 an 
die Spezialfirma Bieri Tenta AG 
aus Grosswangen zu vergeben 
und für diese Investition im 
Schwimmbad/Camping ein 
Nachtragskredit in der Höhe 
von Fr. 21 500.– zu sprechen.

Neue Altöl-, Alu-
und Glascontainer
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die noch zu ersetzenden 
acht Altöl-, Alu- und Glas-
container zum Preis von Fr. 
27 165.25 im freihändigen 
Verfahren bei der Acifer AG in 
Visp zu bestellen.

Leistungsschau
der Ziegenzüchter
Der Gemeinderat hat dem Ober-
walliser Ziegenzuchtverband 
OZIV bewilligt, am 11. November 
2017 in der Mehrzweckhalle 
im Sand seine alle zwei Jahre 
stattfindende Leistungsschau 
durchzuführen.

Neue Geräte      
für den Spielplatz
Die für den Spielplatz beim 
Kindergartenpavillon Klee-
gärten erforderlichen neuen 
Geräte werden zum Preis von Fr. 
18 049.15 bei der Fuchs Thun 
AG in Thun bestellt.

Modernisierung der        
Trinkwasser-Versorgung

Da ein Teil der Anlagen der Wasserversorgung in 
die Jahre gekommen ist, hat der Gemeinderat auf 
Antrag der zuständigen Kommission Infrastruktur 
& Umwelt beschlossen, diese zu modernisieren 
bzw. deren Funktionstüchtigkeit auch zukünftig 
sicherzustellen. 

v. l. n. r. Rolet Gruber, Gemeinderat und Präsident Kommission Infrastruktur 
& Umwelt; Patric Bittel, Engineering Lonza AG; Matthias Jost, stellvertre-
tender Brunnenmeister und Norbert Zuber, Leiter Infrastruktur & Umwelt

Im Rahmen dieser Arbeiten 
werden folgende Anlageteile 
ersetzt bzw. angepasst: 
– Prozessleitsystem und Mess-

technik
– Motoren und Pumpen
– Klappen, Durchlaufventile 

und Zähler
– Schaltschränke inklusive 

Elektroinstallation
– Lüftung mit Wärmerückge-

winnung
– Bauliche Anpassungen an 

den Rohrleitungsübergängen 
Die vorgesehenen Arbeiten 
laufen gemäss Bauprogramm 
termingemäss. Wie obenste-

hendes Foto zeigt, wurden 
zwischenzeitlich die alten 
Pumpen durch neue ersetzt 
und erfolgreich in Betrieb ge-
nommen. Diese werden künftig 
mit Frequenzumformern und 
somit energieeffizienter bzw. 
kostengünstiger betrieben. 
Da mit den Anpassungsarbeiten 
im Energiebereich der Wasser-
versorgung jährlich Stromkos-
ten in der Grössenordnung von 
ca. Fr. 25 000.– eingespart 
werden können, wird das Pro-
jekt von "ProKilowatt Schweiz" 
mit einem Betrag von ca. Fr. 
100 000.– unterstützt.

Begegnungsabend       
am 16. November

Am Mittwoch, 16. November 2016, 19 Uhr, lädt die 
Gemeinde Visp alle Frauen, Männer und Kinder, welche 
ihren Wohnsitz im Verlaufe des letzten Jahres nach Visp 
verlegt haben, im Rathaussaal der Gemeinde Visp zu 
einem Begegnungsabend ein:

Programm
1. Begrüssung
2. Vorstellung des Städtchens Visp
3. Informationen zu:
  – Freizeitmöglichkeiten
  – Kultur / Jugend
  – Gesundheit / Soziale Dienstleistungen
  – Ausserfamiliäre Kinderbetreuung
  – Schule / Erwachsenenbildung
4. Fragen und Anregungen

Anschliessend Apéro 

Die Gemeinde Visp freut sich, möglichst viele Neuzuzügerinnen 
und Neuzuzüger an diesem Abend begrüssen zu dürfen.

Die Gemeindeverwaltung

Informationen 
über

Detaillierte Informati-
onen über das Projekt 
der neuen Eissport- und 
Eventhalle können der 
Broschüre entnommen 
werden, die der heutigen 
"vaz" beigelegt ist.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14
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Der Nikolaus 
kommt wieder!

Der Nikolaus mit 
seinem Schmutzli 
und seinen beiden 
Engeln besucht 

auch dieses Jahr am 6. De-
zember die Familien in Visp. Die 
gelebte Nikolaus-Tradition wird 
schon seit Jahren unentgeltlich 
von Leuten organisiert, die 
selber in ihren Kinderjahren 
mit klopfendem Herzen den 
Nikolaus erwartet haben und 
auch den Kindern von heute 
dieses unvergessliche Erlebnis 
ermöglichen möchten. Alle 
Familien, die ihren Kindern 
mit dem Nikolaus eine Freude 
bereiten wollen, können sich  via 
Internet unter www.visp.ch/so-
ziales/jugend/nikolausinvisp.
php, per E-Mail an nikolaus@
visp.ch oder mit einem Brief an 
R. Kolb, Litternaweg 22, 3930 
Visp, bis spätestens 29. No-
vember mit folgenden Angaben 
anmelden: Name, Strasse und 
Nummer, Stockwerk, Name und 
Alter jedes Kindes, alle positiven 
und negativen Dinge, welche der 
Nikolaus wissen soll. 
Weitere Informationen kön-
nen unter www.visp.ch/sozi-
ales/jugend/nikolausinvisp.
php nachgelesen oder den 
aufliegenden Anmeldetalons 
entnommen werden.
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Winterdienst 2016/17
Zum betrieblichen Unterhalt des Gemeindestrassen-, des Wegnetzes sowie der öffentlichen Plätze 
gehört auch der Winterdienst. Ab anfangs November 2016 bis Mitte März 2017 wird das gesamte 
Strassennetz täglich überwacht und je nach Strassenzustand wird eine Gruppe oder allenfalls 
das gesamte Werkhofpersonal zum Einsatz aufgeboten. Dabei werden in der 
1. Priorität –> alle Strassen am Hang;
2. Priorität –> alle restlichen öffentlichen Strassen und Trottoirs geräumt 
und anschliessend (falls erforderlich) "gesplittet" oder "gesalzen".

WICHTIG !!!
• Bei privaten Anschlüssen an öffentliche Bereiche (wie Strassen, Trottoir, Plätze usw.) sind die 

Eigentümer für die Schneeräumung selber verantwortlich. 
• Dabei ist es gemäss der kantonalen Strassengesetzgebung verboten, Schnee von Privat-

grundstücken (Vorplätzen, Einfahrten, Höfen usw.) auf den angrenzenden öffentlichen Boden 
(Gehsteige, Strassen usw.) zu fräsen oder zu schaufeln. Falls erforderlich, sieht sich die 
Gemeinde gezwungen, polizeiliche Massnahmen anzuordnen und Fehlbare zu büssen.

• Bei Bedarf ist die Gemeinde bereit, Anwohnern in unmittelbarer Nähe von exponierten Stellen wie 
steilen Fusswegen und Strassenpartien Streugutbehälter mit Splitt aufzustellen. Entsprechende 
Gesuche sind an den Chef Werkhof (walker@visp.ch oder Tel. 079 639 66 77) zu richten.

Balfrinstrasse: Nutzung als Schlittelweg
Bezüglich dem "Schlitteln" gilt folgender Beschluss des Gemeinderates:
–  Die Balfrinstrasse wird den Kindern während der Winterzeit grundsätzlich zum "Schlittenfahren"zur 

Verfügung gestellt. 
– Die Schneeräumungsequipe entscheidet aufgrund der Wettervorhersagen (prognoszierte Schnee-

fallmenge, Temperaturen usw.) von Fall zu Fall, ob die Balfrinstrasse geräumt wird oder nicht.
– Bei Schliessung der Balfrinstrasse können die betroffenen Anwohner bei der Gemeindepolizei 

eine kostenlose Parkkarte für die Benutzung der sich in der Nähe befindenden öffentlichen 
Parkplätze beantragen. 

Zum Schluss noch dies  
Wir sind alle Strassen- und/oder Trottoirbenützer. Es ist verständlich, dass die Wünsche und 
Ansprüche an den Winterdienst unterschiedlich sein können:
• Kinder möchten endlich schlitteln,
• ältere Leute ohne auszugleiten einkaufen, 
• Berufstätige rechtzeitig an ihren Arbeitsplatz gelangen usw.
Nicht immer wird es uns gelingen, allen Ansprüchen gerecht zu werden. Wir versichern Ihnen aber, 
dass das eingesetzte Personal motiviert ist, die ihm anvertrauten Aufgaben nach bestem Wissen 
und Gewissen auszuführen. Aber denken Sie daran: 
– Die Winterdienstequipe kann nicht überall gleichzeitig sein!
– Das richtige Schuhwerk gibt Sicherheit und gehört zum Winter
Wir danken der Bevölkerung für das erforderliche Verständnis. 

Infrastruktur & Umwelt

Beim Heizen Geld und Energie 
sparen

Zu Beginn des Winters gibt die Energiestadt Visp 
acht Tipps dazu, weil in der Schweiz rund 30 % der 
verbrauchten Energie zum Heizen von Gebäuden 
verwendet wird.

Wärmebildaufnahme eines Gebäudes

Kurse Erwachsenenbildung
November/Dezember
Kurs Dauer Anmeldeschluss Start  Zeit 
Persönlich    
Tibetische Massage 1 Tageskurs Fr. 25. Nov. Sa. 3. Dez. 09.00–17.00

Informatik    
Serienbrief und Etiketten erstellen 2 x 2 Stunden Di. 8. Nov. Di. 15. Nov. 19.30–21.30

Hobby    
Marzipan Modellierkurs (Bild) 1 x 3 Stunden Fr. 4. Nov. Fr. 11. Nov. 18.00–21.00
Kochen mit Mauro 3 x 3½ Stunden Mi. 9. Nov. Do. 17. Nov. 18.30–22.00
Etagere aus Glas 2 x ca. 45 Minuten Fr. 11. Nov. Fr. 18. Nov. 19.00–19.45
Weihnachtliche Cake Pops 1 x 3 Stunden Fr. 25. Nov. Fr. 2. Dez.  18.00–21.00

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwach-
senenbildung@visp.ch, Online: www.visp.ch/Bildung/Erwachsenenbildung

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Nachwuchsrekrutierung        
in Visper Vereinen

Alle interessierten Vereinsverantwortlichen sind am 
nächsten Dienstag, 8. November, 19 Uhr, zu einer 
Sitzung in den Rathaussaal der Gemeinde Visp 
eingeladen, um über die Nachwuchsrekrutierung 
in Vereinen zu diskutieren.

Einige Vereine bekundeten 
Interesse, neue Lösungen 
auszuarbeiten, wie die Visper 
Vereine gemeinsam Nachwuchs 
rekrutieren könnten. Zudem ist 
die Schule daran interessiert, 
die Flyer-Flut der letzten Jahre 
einzugrenzen. 

Die Sitzung, welche von der 
Jugendarbeitsstelle Visp mo-
deriert wird, enthält folgende 

Schwerpunkte: kurze Vorstel-
lungsrunde, Standortbestim-
mung, Ideenfindung, Lösungen 
erarbeiten, Entscheid fällen, 
Umsetzung planen.

Anmeldeschluss ist heute Frei-
tag, 4. November, an die Ju-
gendarbeitsstelle Visp, Michael 
Ruppen, michael.ruppen@
jastow.ch, Tel. 079 328 62 68.

– Richtige Temperatur ein-
stellen. Nicht in allen Räu-
men ist dieselbe Temperatur 
notwendig: 20° Celsius im 
Wohnzimmer (Position 3 am 
Thermostat-Ventil) und 17° 
Celsius im Schlafzimmer 
(Position 2) sind angenehm. 

– Kurz und heftig lüften. Zwei- 
bis dreimal am Tag nur kurz 

(5 bis 10 Minuten) lüften. Das 
bringt frische Luft, ohne die 
Wände auszukühlen. 

– Wärme komplett nutzen. 
Diese muss ungehindert 
in den Räumen zirkulieren 
können. Heizkörper nicht 
mit Möbeln oder Vorhängen 
verdecken.  

– Bei Abwesenheiten Tempe-
ratur senken. Unbenutzte 
Räume nicht heizen, sondern 
das Thermostat-Ventil auf die 
Position * (Stern) stellen.

– Entlüften der Heizkörper. 

Dadurch erwärmen sich diese 
wieder schneller und gleich-
mässiger. Das Entlüften der 
Heizkörper vor Beginn der 
Heizperiode spart deshalb 
bares Geld und Energie.

– Rohrleitungen zusätzlich 
dämmen. Wenn die Heizungs-
rohre durch kalte Räume 
verlaufen, sollten diese zu-
sätzlich abgedichtet werden. 
Pro ungedämmten Meter 
Heizrohr gehen jährlich bis 
zu 200 kWh Wärme verloren, 
was ungefähr 20 l Erdöl 
entspricht.

– Im Sommer richtig kühlen. 
Einfache Massnahmen hel-
fen, die Wohnung im Sommer 
angenehm zu temperieren. 
Nachts und am Morgen gut 
durchlüften, Räume den Tag 
hindurch mit Rollläden oder 
Sonnenstoren beschatten.

– Lüftung in Minergie-Bauten 
richtig einstellen. In den 
meisten Fällen reicht es, 
diese auf die niedrigste Stufe 
einzustellen. Bei längeren 
Abwesenheiten und wenn 
die Fenster offen sind die 
Lüftung am besten abstellen.
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Gemeinderats-Wahlen

Niklaus 
Furger

Philipp
Teysseire

Paul
Burgener

Rolet
Gruber

Christoph
Föhn

Stefanie
Zimmermann

Elmar
Furrer

Michael
Kreuzer

Thomas
Antonietti

Christophe
Müller
Richter

Gabriela 
Kalbermatten
Vizerichterin

Richter-
Wahlen

Sitzverteilung
Sitze 1.  2.–4. 
 Vert. Vert.
FDP 1

ABP/CSP 2

CVP 3 1

SP  1

SVP 1

Liste Nr. 1 FDP Eigene CSP CVP SP SVP FREIE TOTAL Streich
Föhn Christoph 222 133 243 44 86 246 974 20

Egli Jonas  125  4  5  5  6  15 160  117

Heldner-Ruffiner Christine  173  61  68 9 25 84 420 69

Kolb Roman  123  1  4  4  2  19  153  119

Stoffel-Lehmann Brigitte  157  17  36  17  11  67 305  85

Werlen Uli  143  18  24  6  10  35 236  99

Kandidatenstimmen  943  234  380  85  140  466 2 248
Zusatzstimmen 719      719
TOTAL LISTE 1  1 662  234  380  85  140  466  2 967  509

Liste Nr. 2 ABP/CSP Eigene FDP CVP SP SVP FREIE TOTAL Streich
Furrer Elmar 415 37 160 19 66 212 909 131

Gruber Rolet  448 52 208 27 66 258 1 059 98

Furrer Diego 384 27 64 13 24 72 584 162

Häfliger-Berchtold Ida 330 34 104 36 18 128 650 216

In-Albon Petra 379 33 77 17 26 93 625 167

Schreiner Anton 291 6 15 10 10 21 353 255

Kandidatenstimmen 2 247 189 628 122 210 784 4 180
Zusatzstimmen 1 715      1 715
TOTAL LISTE 2 3 962 189 628 122 210 784 5 895 1 029

Liste Nr. 3 CVP Eigene FDP CSP SP SVP FREIE TOTAL Streich
Furger Niklaus 869 90 185 49 121 347 1 661 33

Teysseire Philipp 833 65 145 37 73 246 1 399 69

Burgener Paul 766 40 122 45 56 254 1  283 136

Zimmermann Stefanie 663 26 54 29 46 116 934 239

Blatter Sebastian 561 5 29 4 10 36 645 341

Kalbermatten Klaus 614 23 43 11 35 84 810 288

Kandidatenstimmen 4 306 249 578 175 341 1 083 6 732
Zusatzstimmen 2 516      2 516
TOTAL LISTE 3 6 822 249 578 175 341 1 083 9 248 1 106

Liste Nr. 4 SP Eigene FDP CSP CVP SVP FREIE TOTAL Streich
Pfammatter Enya 178 3 6 3 4 16 210 76

Heinzmann Bellw. Laetitia 189 7 12 21 5 52 286 65

Erpen Jonathan 188 8 11 16 6 42 271 66

Truffer-Dias Gilbert 201 3 11 23 6 46 290 53

Streun Adrian 183 3 2 7 3 30 228 71

Bay-Mengis Bendicht 191 0 2 19 1 19 232 63

Antonietti Thomas 213 15 20 35 6 46 335 41

Kandidatenstimmen 1 343 39 64 124 31 251 1 852
Zusatzstimmen 545      545
TOTAL LISTE 4 1 888 39 64 124 31 251 2 397 435

Liste Nr. 5 SVP Eigene FDP CSP CVP SP FREIE TOTAL Streich
Kreuzer Michael 417 30 54 112 8 156 777 23

Dreyer-Erne Sophie Sarah 277 0 0 4 0 17 298 163

Imesch Manuela 262 5 5 9 3 24 308 178

Gasser Beat 288 0 5 16 0 46 355 152

Hutter Paul 284 0 3 11 0 11 309 156

Kolb Benjamin 267 1 6 5 3 25 307 173

Werlen Alfredo 262 3 3 7 2 23 300 178

Kandidatenstimmen 2 057 39 76 164 16 302 2 654
Zusatzstimmen 1 181      1 181
TOTAL LISTE 5 3 238 39 76 164 16 302 3 835 1 023

Gewählt als Gemeinderat
Kandidat/-in Partei Stimmen Anteil *
Furger Niklaus CVP 1 661 59 %

Teysseire Philipp CVP 1 399 50 %

Burgener Paul CVP 1 283 45 %

Gruber Rolet ABP/CSP 1 059 38 %

Föhn Christoph FDP 974 35 %

Zimmermann Stefanie CVP 934 33 %

Furrer Elmar ABP/CSP 909 32 %

Kreuzer Michael SVP 777 28 %

Antonietti Thomas SP 335 12 %

* bezogen auf die gültigen Wahlzettel

Stimmbeteiligung
 2016 2012 Veränderung
Anzahl Stimmfähige 5 042 4 780 262

Anzahl Stimmende 2 918 2 651 267

Stimmbeteiligung 57,9 % 55,5 % 2,4 %

Gültige Wahlzettel 2 821 2 600 221

leer/ungültig 97 51

unveränderte Wahlzettel 864 830 34

veränderte Wahlzettel 1 520 1 426 94

Freie (Listen ohne Kopf) 437 344 93

Vergleich 2016 zu 2012 Veränd. Unverä. TOTAL Anteil Veränd. Unverä. TOTAL Anteil
in Stimmen 2016 2016 2016 2016 2012 2012 2012 2012
FDP 2 157 810 2 967 12,19 % 1 436 801 2 237 9,92 %

ABP/CSP 4 626 1 269 5 895 24,22 % 5 006 1 674 6 680 29,62 %

CVP 6 458 2 790 9 248 37,99 % 6 642 2 889 9 531 42,26 %

SP 1 164 1 233 2 397 9,85 % 1 167 828 1 995 8,85 %

SVP 2 161 1 674 3 835 15,75 % 830 1 278 2 108 9,35 %

FREIE (leere) 1 047  1 047  849  849 

TOTAL 17 613 7 776 25 389 100 % 15 930 7 470 23 400 100 %

Vergleich 2016 zu 2012 Veränd. Unverä. TOTAL Anteil Veränd. Unverä. TOTAL Anteil
in Wahlzettel 2016 2016 2016 2016 2012 2012 2012 2012
FDP 152 90 242 8,6 % 118 89 207 8,0 %

ABP/CSP 405 141 546 19,4 % 447 186 633 24,3 %

CVP 592 310 902 32,0 % 615 321 936 36,0 %

SP 117 137 254 9,0 % 111 92 203 7,8 %

SVP 254 186 440 15,6 % 135 142 277 10,7 %

FREIE (leere) 437  437 15,5 % 344  344 13,2 %

TOTAL 1 957 864 2 821 100 % 1770 830 2 600 100 %
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Ein Vierteljahrhundert Theater La Poste
Das wird am kommenden Mittwoch, 9. November, 
ab 19.45 Uhr, im Theatersaal mit einem gediegenen 
Jubiläumsprogramm gefeiert. Der Eintritt ist frei, eine 
Reservation an Tel. 027 948 33 11 oder laposte@
visp.ch jedoch zwingend erforderlich.

Theater La Poste –              
ein Stück Stadt         
im Städtchen

1984 gewannen die Tessiner 
Architekten Keller & Cabrini das 
Wettbewerbsprojekt, welches                                                        
u. a. folgendes Programm 
enthielt: "Die Anlagen des 
vorgesehenen Kultur- und 
Gemeindezentrums sollen 
vielseitig benutzbar sein und 
dem kulturellen Leben der 
Gemeinde im weitesten Sinne 
dienen. Insbesondere soll es die 
Durchführung von grösseren 
und kleineren Vereinsanläs-
sen sowie von Kongressen 
gestatten. Im Weiteren soll es 
geeignet sein für Konzert, Oper, 
Operette, Musical, Singspiel 
und Sprechtheater." 

Dieses Programm wurde nach 
Rücksprachen mit renom-
mierten Theatern mehrmals 
angepasst und optimiert.  Auch 
wenn damals die enormen Bud-

getüberschreitungen Anlass zu 
vielen Diskussionen gaben, 
zeigte es sich im Nachhinein, 
dass diese Optimierungen 
sinnvoll waren. Denn nur 
dank diesen Anpassungen, 
insbesondere die Erhöhung 
des Bühnenturms, können die 
Kulturinteressierten im Thea-
ter La Poste heute qualitativ 
hochstehende Aufführungen 
von renommierten Theatern 
geniessen. 

Die positiven Erfahrungen im 
Ablauf von Veranstaltungen 
im Theater-, Kongress- und 
Tagungsbereich haben gezeigt, 
dass das vor über 25 Jahren 
erarbeitete Raumprogramm 
gut überlegt war und sich das 
Kultur- und Kongresszentrum 
La Poste kantonal, national 
und im Theaterbereich sogar 
bis nach Deutschland einen 
guten Namen erarbeitet hat. Die 
vielen überraschten Ensembles 

Die Jubiläumsfeier 
am Mittwoch, 9. November, ab 19.45 Uhr

Bauphase und Eröffnung KK La Poste
Talkrunde mit Eugen Meier, Peter Furger und Karl Salzgeber
Musikalisches Intermezzo mit Melanie Veser und Johannes Diederen

Laientheater / Kulturelle Vereine
Gespräch mit Johannes Diederen
Statements von regionalen Kulturschaffenden
Musikalisches Intermezzo mit Melanie Veser, Diego Valsecchi und 
Johannes Diederen

Gastspieltheaterbetrieb
Talkrunde mit Regula Urbanek, Peter Salzmann und Edi Sterren
Statements von Agenturen, Ensembles und Künstlern
Akrobatisches Intermezzo mit Carina Pousaz und Jennifer Skolovsky

Pause, Apéro im Bankettsaal

Vom Laiendarsteller zum Künstler / Theater Pro Wallis
Akrobatisches Intermezzo mit Carina Pousaz
Talkrunde mit Jacques Cordonier, Barbara Terpoorten-Maurer, 
Diego Valsecchi und Jordi Vilardaga
Künstlerisches Intermezzo mit Diego Valsecchi

Überraschungsprogramm

Gemütlicher Ausklang im Bankettsaal

Moderation: Karim Habli

und Gäste und deren positiven 
Rückmeldungen über dieses 
tolle Kultur- und Kongresshaus 
bestätigen uns, dass Visp vor 
25 Jahren mit dem La Poste 
ein Stück Stadt erhalten hat.

Das Betriebskon-
zept: Kultur – Kon-
gress – Restaurant

Wegen der grossen Visper 
Operetten-Tradition sind 
Musiktheater-Aufführungen 
immer noch am beliebtesten 
und bilden bei der Programm-
gestaltung einen wichtigen 
Pfeiler.  Den Sparten Tanz- und 
Sprechtheater schenkt man 
aber  in jeder Spielzeit viel Platz 
und bietet den Besuchern so 
jeweils ein abwechslungsrei-
ches attraktives Programm. 
Die grosse Nachfrage und die 
verschiedenen Interessen der 
Abonnemente ermöglichten 
es, die Abonnementreihen von 
ursprünglich drei auf heute sie-
ben Abonnements zu erweitern. 
Das La Poste konnte vor allem 
auch dank dem Engagement 
von vielen Mitgliedern von 
kulturellen Vereinen realisiert 
werden. Diesen lokalen und 
regionalen kulturellen Vereinen 
bietet man mit der Aufnahme 
ihrer Aufführungen im offiziellen 
Programm eine ideale Plattform 
zu speziellen Konditionen und 
hilft so mit, die jeweiligen 
Projekte erfolgreich zu realisie-
ren. Seit zehn Jahren beteiligt 
sich das Theater La Poste am 
Kulturförderungsprogramm 
von "Theater Pro Wallis" des 
Kantons Wallis, bei welchem 
professionelle Walliser Künstler 
im Wallis Theaterstücke produ-

zieren und diese im Wallis und in 
der Deutschschweiz aufführen.

Mit der Eröffnung des Voll-
knotenbahnhofs Visp im Jahre 
2007 und den schnelleren 
Verbindungen ins Wallis hat das 
Kultur- und Kongresszentrum 
La Poste neben dem Kulturbe-
trieb auch im Tagungs- und 
Kongressbereich an Bedeutung 
gewonnen. Erfreulicherweise 
werden dank diesen verbes-
serten Rahmenbedingungen 
vermehrt Delegiertenversamm-
lungen und Tagungen von 
nationalen Organisationen in 
Visp durchgeführt. Wie es die 
Initianten vor dem Neubau er-
wähnten, ist das La Poste für die 
lokalen und regionalen Vereine 
und Organisationen immer noch 
ein wichtiger und nicht mehr 
wegzudenkender Austragungs-
ort ihrer Vereinsanlässe. In der 
Zwischenzeit frequentieren 
jährlich rund 90 000 Gäste 
über 350 Veranstaltungen wie 
Aufführungen, Einführungen, 
Kunstausstellungen, Vorträge, 
Kongresse, Tagungen, Sitzun-
gen, Bankettessen oder lassen 
sich kulinarisch verwöhnen.

Das im Haus integrierte Res-
taurant überzeugt durch ein mit 
Vielfalt und Kreativität beste-
chendes Angebot. Während im 
Bistro jene freundlich-heitere 
Atmosphäre herrscht, die am 
Mittag zu einem leichten Busi-
nesslunch inspiriert, lädt der 
gediegene Speisesaal zum stil-
vollen Dinner oder zur festlichen 
Tafel ein. Im Sommer lockt die 
lauschige Gartenterrasse unter 
schattenspendenden Schirmen.

Foto: Christian Pfammatter

Mittagstisch       
und Singen         
für Senioren

Heute Freitag, 4. November, 
12 Uhr, findet im Rathaussaal 
wieder ein Mittagstisch für 
Senioren statt. 

Der Seniorenchor Visp und Um-
gebung trifft sich am Montag, 7. 
und 21. November, jeweils von 
14 bis 15.30 Uhr, im Singsaal 
des Schulhauses Sand zum 
gemeinsamen Singen.

Herzlichen Dank 
für die Unterstützung 
bei den Gemeinderatswahlen.

Rolet Gruber
Für eine weitere Unterstützung bei der 

Vizepräsidentenwahl 
bin ich dankbar.

Pippi feiert         
Geburtstag

am Sonntag, 20. November, 15 
Uhr, im La Poste bei einem musi-
kalischen 
T h e a t e r 
für Kinder, 
einem Mu-
sical für 
Klein und 
Gross. Es 
gibt frische Lieder, viel Spass 
und jede Menge Klamauk.

Slowakische 
Philharmonie               
Bratislawa

Eines der besten Orchester 
Osteuropas gastiert am Don-
nerstag, 24. November, 19.30 
Uhr, auf der Bühne des La 
Poste mit der Ouvertüre zu 
"Le nozze di Figaro" und dem 
Klarinettenkonzert A-Dur KV 622 
von Wolfgang Amadeus Mozart 
sowie der Sinfonie f-Moll op. 36 
von Peter Tschaikowsky.

Der Dirigent Muhai Tang aus 
China hat in hervorragender 
Weise vorgemacht, wie der 
musikalische Brückenschlag 
zwischen Westen und Orient 
gelingt.

Begegnungen 
in den Walliser 

Alpen 
werden am Freitag, 18. No-
vember, 20 Uhr, im La Poste-
Theatersaal gezeigt. 

Die im Jahre 2012 gestartete 
Serie findet eine Fortsetzung. 
Der zweite Teil ist dem Aufbruch 
in neue Welten gewidmet.

Dieser Film zeigt die vielfältige 
Fauna und Flora vom tiefen 
Rhonetal bis an den Rand der 
mächtigen Riesen. Atembe-
raubende Landschaftsbilder 
verleihen dem Naturfilm zu-
sätzlichen Ausdruck.

Oropax – Faden 
& Beigeschmack

Es ist dies die neueste Show vom 
Chaos-Theater Oropax. Zwei 
Vollprofis garnen und sticken 
am Samstag, 19. November, 
19.30 Uhr, im La Poste um die 
Gunst der Zuschauer.

In dieser Comedy plaudert 
der eine aus dem Riesen-
Nähkästchen, der andere strikt 
dagegen. Ein Bruder spinnt, der 
andere ist häkelhaft.

"Männer-
beschaffungs-
massnahmen"  

im La Poste
Diese musikalische Komödie 
von Artis Konzerte, die "eine 
amüsante Darstellung vom 
Innenleben der Single-Damen" 
zeigt, wird am Dienstag, 29. 
November, 19.30 Uhr, im La 
Poste aufgeführt.

Es ist dies eine Reise durch die 
Liebessehnsüchte der moder-
nen Single-Gesellschaft. Ein 
Abend voller Hits, Chansons 
und Schnulzen zum herzhaf-                    
ten Lachen und kurzen Inne-
halten.
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Folgende Personen starben: 

– Alfred Theler, Gatte der Lea, 
geborene Burgener, 83-jäh-
rig,

– in Brig-Glis Karl Furrer, der 
während vielen Jahren hier 
mit seinem Bruder Peter 
die Möbel Furrer AG führte, 
Gatte der Josefine, geborene 
Squaratti, 86-jährig, 

– Judith Beeler, geborene 
Lauber, Gattin des Peter, 
51-jährig,

– Constantin Buscaglia, Gatte 
der Marie-Therese, geborene 
Wasmer, 75-jährig,

– Edith Marchetto, geborene 
Schaller, 95-jährig,

– Alois Heinzmann, 70-jährig,

– Marius Heldner, Gatte der 
Hedy, geborene Wasmer, 
69-jährig,

– Anna Marti, geborene Blatzer, 
Gattin des Werner, 98-jährig, 

– Albert Minnig, Witwer der 
Johanna, geborene Tenisch, 
78-jährig,

– Oskar Holzer, Gatte der 
Hermine, geborene Locher, 
90-jährig,

– Loreta Karlen, geborene 
Lorenz, Witwe des Cäsar, 
96-jährig.

GV der Musik-
gesellschaft

Die GV der Musikgesellschaft 
Vispe findet am Freitag, 18. 
November, 19 Uhr, im Musik-
lokal statt.

Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr

Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr. 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Dreikönigskirche
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Altpapier-   
sammlungen

Am Samstag, 19. November, 
ab 7 Uhr, wird in Visp zum 
letzten Mal dieses Jahr Altpapier 
gesammelt. 
Auch in Eyholz wird gleichen-
tags gesammelt. Das Papier 
ist bis spätestens 7.30 Uhr an 
den Strassenrand zu stellen.

Hochzeits-         
ausstellung

Am Sonntag, 6. November, 
von 10 bis 17 Uhr, findet im 
La Poste eine Hochzeitsaus-
stellung statt.

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 15–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Martinimarkt
Am Mittwoch, 9. November, 
findet der traditionelle Martini-
markt statt. Neben Marktstän-
den gibt es auch Unterhaltung 
für Kinder.

Röbi Koller predigt in Visp
Traditionell lädt die reformierte Kirchgemeinde 
Visp am Reformationssonntag einen besonderen 
Gastprediger ein. Dieses Jahr wird es der Schweizer 
Fernsehmoderator Röbi Koller sein. 

In seiner bekannten Sams-
tagabendshow "Happy Day" 
werden Herzenswünsche erfüllt 
und Zuschauer überrascht. 
Zusammen mit Pfarrer Tillmann 
Luther wird er übermorgen 
Sonntag, 6. November, 10 Uhr, 
in der reformierten Kirche in 
Visp (an der Terbinerstrasse 
unterhalb des Spitals) zum 
Thema "Lust auf Luther" einen 

Gottesdienst gestalten und die 
Predigt halten. 

Röbi Koller hat 2015 eine 
Lutherreise in Deutschland 
gemacht und viele persönliche 
Eindrücke mitgenommen. 

Jeder ist herzlich eingeladen, 
dabei zu sein. Im Anschluss gibt 
es bei einem Apéro Gelegenheit 
zum Gespräch.

Den 90. Geburts-
tag

konnten hier Bertha Gsponer-
Clausen und Maria Briggeler-
Clemenz feiern.

Jan Sterren          
verpasste         

Medaille knapp
Beim fünften und letzten 
Wettkampf der Paragliding 
World Cup Tour 2016 auf der 
Insel La Réunion im indischen 
Ozean belegte der Visper Gleit-
schirmpilot Jan Sterren unter 
den 82 Teilnehmenden den 
12. Rang und nahm damit im 
Schlussklassement den aus-
gezeichneten 4. Rang ein. Dies 
ist gleichzeitig die Qualifikation 
für den World Cup Super Final 
in Brasilien vom Januar 2017.

GV des STV Visp
Diese findet am Freitag, 18. 
November, 19.30 Uhr im Re-
staurant Elite statt. Auf der 

Männerchor Visp am Ende
Nach Bestehen von über 107 
Jahren hat der Männerchor 
Visp an der Generalversamm-
lung vom 6. Oktober 2016 mit 
grosser Mehrheit wegen Nach-
wuchsmangels, dem Alter der 
Vereinsmitglieder  und anderen 
Schwierigkeiten die Auflösung 
des Vereins beschlossen. Das 
Vereinsvermögen  wird zuhan-
den eines Nachfolgevereins der 
Gemeindeverwaltung Visp zur 
treuhänderischen Verwaltung 
übergeben. Dies in der Hoff-
nung, dass dies Ansporn für 
eine neue Lösung bilden wird.

Wir danken allen Sponsoren, 
Gönnern und Passivmitgliedern, 
die uns während Jahren treu 
unterstützt haben. Sie haben  
die Realisierung so mancher 
Projekte begünstigt. Leider 
sind wir nicht mehr in der 
Lage, solches in der Zukunft 
weiter zu realisieren, weshalb 
wir den Weg für Neues frei 
machen und den Überschuss 
Ihrer Unterstützung der Gemein-
deverwaltung zuhanden eines 
Nachfolgevereins übergeben.

Männerchor Visp
Die Liquidatoren

Verkauf nur bei Salzmann PR & Werbung – Balfrinstrasse 16 – Visp
4. Stock – Montag bis Freitag 8 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 027 946 44 77 – salzmann.pr@rhone.ch

Ein Buch über 100 Jahre Freizeitkultur in Visp, über ein intensives, 
erfolgreiches Vereinsleben, dem die Gemeinde bedeutende Teile 
ihrer Infrastruktur verdankt  /  720 Seiten und 1 396 Abbildungen
Preis: Fr. 88.– (inkl. Porto und Verpackung Fr. 99.–)

Ein Weihnachtsgeschenk 
für Visperinnen, 
Visper und Heimweh-
Visper, das lange 
Freude bereiten wird

«Visper Geist»

Heute in einer 
Woche: 11.11. 
um 11 Uhr 11

ist Fasnachtseröffnung. Die 
Martinizunft Vispach hält zu 
diesem Zeitpunkt im Carnotzet 
des Rathauses ihre ordentliche 
Zunftgemeinde ab und zieht 
anschliessend in ein – stets 

"steps4youth – Jugendausbildung" 
ist ein Projekt, welches sich an  13-
bis 25-jährige Oberwalliser/-innen 
richtet, die etwas bewegen, verändern 
und mitbestimmen wollen.

Die Kurse bilden die Jugendlichen zur Freiwilligenarbeit 
im Jugendtreff oder für Projekte aus. Sie sind kreativ und 
abwechslungsreich gestaltet und können auch nur einzeln 
besucht werden.
Es gibt jeweils Kursunterlagen, Verpflegung und ein Diplom, 
ebenso wie einen Eintrag in das "freiwillig engagiert".
Kursdaten im November:
– Samstag, 26. November, 9.30 bis 17.30 Uhr: Projekt-

management; ab 16 Jahren; im Rathaussaal Visp; 
Anmeldeschluss: 16. November 

– Mittwoch, 30. November, 13.30 bis 18 Uhr: Xperience – 
 Eventmanagement; ab 13 Jahren/1. OS; im Jugendkul-

turhaus; Anmeldeschluss: 20. November 
Detaillierte Infos und Anmeldung auf www.jastow.ch/projekte- 
oberwallis/steps4youth/ oder bei der Jugendarbeitsstelle 
Visp, visp@jastow.ch, Tel. 079 328 62 68.

Konzert              
Jugendband

"Come let us adore Him" ist 
das Motto des Konzertes einer 
Jugendband aus Afrika, das am 
Freitag, 18. November, 16 Uhr, 
auf dem Kaufplatz zu hören ist.

wechselndes – Restaurant, 
um dort die Martinigans zu 
verspeisen und den Tag lustig 
ausklingen zu lassen.

Traktandenliste steht auch 
die 100 Jahr-Jubiläumsfeier 
des früheren Turnvereins ETV 
und heutigen STV Visp Sport-        
vereins am Samstag, 28. Ok-
tober 2017.
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Pilotsanierungen in Visp            
und in Raron

Im Anschluss an die erfolgreiche erste Pilotsanie-
rung beim Sportplatz in Visp erfolgte ein zweites 
Pilotprojekt auf dem Fussballfeld Moos in Raron. 
Die Sanierung wird gemäss Altlasten-Verordnung 
durchgeführt.

Die im vergangenen Juli 
durchgeführte Pilotsanierung 
von Parzellen beim Sportplatz 
Mühleye in Visp wurde erfolg-
reich abgeschlossen. Lonza 
hat im September den Sanie-
rungsabschlussbericht bei der 
Dienststelle für Umweltschutz 
des Kantons Wallis (DUS) einge-
reicht. Die betroffenen Parzellen 
waren teilweise mit Quecksilber 
von bis zu 30 mg Hg/kg verun-
reinigt. Lonza finanzierte die 
Sanierungskosten von rund Fr. 
175 000.– unpräjudiziell vor.

Parallel dazu hat Lonza ein 
weiteres Sanierungsprojekt 
für das Fussballfeld Moos in 
Raron erstellt. Dieses wurde in 

der Zwischenzeit von der DUS 
genehmigt. Die durchgeführten 
Boden- und Untergrundunter-
suchungen zeigten, dass bei 
vier Teilflächen ein Sanierungs-

bedarf mit Belastungen von bis 
zu 35 mg Hg/kg besteht sowie 
Aushubtiefen von lokal mehr als 
einem Meter notwendig werden. 
Auf anderen Teilflächen beträgt 
die Belastung zwischen 0,5 und 
2 mg Hg/kg. Diese Teilflächen 
gelten als belastet, es besteht 
aber kein Sanierungsbedarf.

Wir gratulieren

Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Verena Albrecht-Summer-

matter am 10. Oktober zu 
ihrem 70. Geburtstag.

– Bertha Gsponer-Clausen am 
14. Oktober zu ihrem 90. 
Geburtstag.

– Marianne Ruppen-Fryand 
am 14. Oktober zu ihrem 70. 
Geburtstag.

– Urban Wyer-Heldner am 17. 
Oktober zu seinem 70. Ge-
burtstag.

– Berta Mazotti-Bumann am 
18. Oktober zu ihrem 70. 
Geburtstag.

– Mariette Wyer-Lötscher am 
1. November zu ihrem 70. 
Geburtstag.

– Peter Furger-Bernini am 3. 
November zu seinem 70. 
Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Forststrasse zu 69 %        
subventioniert

Die Arbeiten für die Forststrasse Eyholzerwald 
sind in Angriff genommen worden. Am 3. Oktober 
erfolgte der Start für die Bauarbeiten. 

Anwesend waren Vertreter der 
Bauunternehmung, der Dienst-
stelle Wald und Landschaft, 
des Forstbetriebes sowie der 
Burgerschaft. Bei günstigen 
Witterungsbedingungen können 
die Arbeiten während der Win-

tersaison fortgeführt werden. 
Zur Finanzierung des Projektes 
hat der Staatsrat des Kantons 
Wallis eine Subventionierung 
von 69 % bestätigt. Dies 
entspricht dem Kantons- und 
Bundesbeitrag. 

Burgermeister und Vize-
burgermeister gewählt

Für das Amt des Burgermeisters und seines Stell-
vertreters wurde keine Wahl notwendig. 

Bis am Dienstag, 18. Oktober, 
hat sich nur der bisherige 
Burgermeister für dieses Amt 
und Sacha Hildbrand für das 
Vizeburgermeisteramt zur Ver-
fügung gestellt. So konnte der 
Burgerrat an seiner ordent-
lichen Ratssitzung vom 25. 
Oktober die Besetzung dieser 
Ämter für die Legislatur 2017 
bis 2020 bestätigen.

Burgerrat gratuliert                 
gewählten               

Gemeinderäten

Der Burgerrat hat nach dem 
Wahlsonntag vom 16. Oktober 
den neuen Mitgliedern des 
Gemeinderates zu ihrer Wahl 
gratuliert. Fünf Gemeinderäte 
sind zugleich Visper Burger. Der 
Burgerrat freut sich auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Abschiedsbesuch in Baltschieder

Zum Ende der Amtsperiode 
hat der Burgerrat von Balt-
schieder als Dank für die gute 
Zusammenarbeit den Visper 

Burgerrat und die Mitglie-
der der Verwaltung zu einem 
kameradschaftlichen Treffen 
eingeladen.

Burgerrat zu Gast bei Oberall-
meind-Korporation Schwyz

Am Wochenende des 15./16. Oktobers war der 
Visper Burgerrat bei der Oberallmeind-Korporation 
Schwyz zu Besuch und durfte an der traditionellen 
Landsgemeinde teilnehmen. Das war ein nicht 
alltägliches Erlebnis.

Die Oberallmeind-Korporation 
Schwyz (OAK) mit über 18 000 
Korporationsbürgern entspricht 
den hiesigen Burgerschaften. 
Ihr gehört ein Gebiet, das prak-
tisch dem halben Kanton Schwyz 
entspricht und bewirtschaftet 
ihre Güter mit 35 Angestellten. 
Sie betreibt eine eigene Holz-
feuerungsanlage und erhielt 
2015 das Gütezeichen als 
"CO2-neutrales Unternehmen".

Der Geschäftsführer der OAK 
Schwyz, Daniel von Euw, 
begrüsste die Besucher aus 
Visp und begleitete sie auf 
eine geführte Besichtigung 
des historischen Dorfkerns mit 
der schmucken Kirche. Patron 
dieses Gotteshauses ist – wie 

in Visp – der heilige Sankt 
Martin. Anschliessend hielt 
der Burgerrat seine ordentliche 
Ratssitzung in den Geschäfts-
räumlichkeiten der OAK ab.

Zum Abendessen und regen 
Austausch stiessen OAK-
Präsident Stephan Betschart, 
Vizepräsident Josef Märchy 
sowie Verwaltungsrat Paul 
Wiget mit Partnerinnen zu den 
Besuchern aus dem Wallis. 
Am Sonntagmorgen führte 

der Bereichsleiter Wald, Felix 
Lüscher, die Gäste aus Visp 
auf einen aufschlussreichen 
Waldspaziergang mit herrlicher 
Panoramasicht auf das Rütli 
und die umliegenden Berge. Die 
Teilnahme an der ordentlichen 
Oberallmeind-Gemeinde auf 
dem Landsgemeindeplatz in 
Ibach bildete den Höhepunkt 
des zweitägigen Besuches. Als 
Zuschauer durften die Besucher 
aus Visp ausserhalb des Rings 
Platz nehmen und die Versamm-
lung der Korporationsbürger 
mitverfolgen.

Auch der diesjährige Besuch 
bei einer ausserkantonalen 
Körperschaft verschaffte dem 
Burgerrat und den Begleitern 
wertvolle Informationen und 
Anregungen über die zweck-
mässige Bewirtschaftung von 
Allgemeingut und die Pflege 
alter Traditionen. 

Zwei weitere  
Visper Burger-
rechte erteilt

Der Burgerrat hat mit Freude 
die folgenden zwei Anträge 
um Erteilung des Visper Bur-
gerrechts auf erleichtertem 
Weg gutgeheissen: Am 5. Juli 
an Rosmarie Truffer-Senggen, 
Gattin des Burgers Kilian Truf-
fer, und am 27. September an 
Stefanie Zimmermann, Gattin 
des Burgers Matthias Truffer. 
Die Burgerschaft Visp heisst 
die neuen Burgerinnen herzlich 
willkommen und freut sich, sie 
bei einem Anlass persönlich 
begrüssen zu dürfen.

Die scheidende Burgerpräsidentin Karin Zeiter-Wen-
ger war Gastgeberin für den  Visper Burgerrat nach 
einem Besuch der Trinkwasseranlage "Schliecht".

Nach einer interessanten Be-
sichtigung der gemeinsamen 
Trinkwasseranlage "Schliecht" 
unter kundiger Führung des 
Gemeindepräsidenten Markus 
Nellen wurden die Besucher 
aus Visp zu einem "Wildessen" 
eingeladen. 

Die guten Beziehungen der 
beiden Räte wurden dabei 
vertieft. Der Visper Burgerrat 
will auch künftig mit dem neuen 
Burger- und Gemeinderat von 
Baltschieder die freundnach-
barlichen Kontakte pflegen und 
an den dortigen traditionellen 
Anlässen teilnehmen.
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Der Orchesterverein Visp wird 100-jährig

Auch Show Boat und 
Maske in Blau wer-
den zu hören sein

Am Samstag, 3. Dezember, be-
ginnt das Jubiläum im Theater 
La Poste mit einem Rückblick 
auf in den letzten Jahren auf-
geführte Werke wie Show Boat, 
Maske in Blau, Morning in Salina 
und Insights mit befreundeten 
Vereinen. Auch einige ehemalige 
Mitglieder werden mitspielen. 

Zum Abschluss des Jubiläums-
jahres findet am 18. November 

2017 am Nachmittag ein Ju-
gendorchesterfestival statt und 
abends ein Galakonzert, in dem 
sich der Orchesterverein mit 
dem Orchester der Konzertge-
sellschaft Oberwallis (Leitung 
Paul Locher) zusammentut. 
Die Gesamtleitung liegt bei 
Johannes Diederen.

Kultureller Schub

Mit dem Einzug der Chemi-
schen Werke Lonza in Visp kam 
auch ein kultureller Schub: Die 
Ingenieure und Facharbeiter 
der übrigen Schweiz hatten 
"Freizeit". Sie gründeten zusam-
men mit Einheimischen innert 
eines Jahrzehntes zahlreiche 
Sport- und Kulturvereine, so 
auch die Musikgesellschaft, 
den Männerchor und 1917 den 
Orchesterverein, womit das 100. 
Vereinsjahr eingeläutet wird. 

Ein Jubiläum, das in Form eines ganzen Jubeljahres 
gefeiert wird und das drei gediegene Konzerte 
beinhaltet. Eingeläutet wird es am Samstag, 3. 
Dezember, 20 Uhr, mit dem Jubiläumskonzert 
im La Poste. Im nächsten Jahr folgt am Samstag, 
18. November, 14 Uhr, ein Orchesterfestival und 
gleichentags um 20 Uhr das Galakonzert, beide 
ebenfalls im La Poste.

Präsidenten 
Orchesterver-
ein Visp (OVV)
Hans Raid  1917–1918
Arnold Moesch  1918–1926
German Zurbriggen   
 1926–1930
Arnold Moesch  1930–1931
René Lagger  1931–1932
Josef Heinzmann   
 1933–1934
Eduard Burlet  1934–1945
Carlo Bellwald  1945–1946
Gabriel Tenud  1946–1950
Theo Hirschi  1950–1953
Josef Heinzmann   
 1953–1958
Hans Perren  1958–1960
Werner Zollinger  
 1960–1970
Eduard Burlet  1970–1975
Ignaz Mengis  1975–1990
Franziska Schmidt   
 1990–1995
Marianne Burgener   
 1995–2003
Hannes Brass  2003–2010
Marie-Luise Williner   
                        2010–OVV 2016

• 30 Aktivmitglieder
• 700 Passivmitglieder und 

Gönner
• Gründung: 15. November 

1917
• Präsidentin: Marie-Luise 

Williner
• Dirigent: Johannes Diede-

ren

Lonzianer              
als Geburtshelfer

Deutschschweizer wie Hans 
Raid und Josef Reichmuth 
waren es denn auch, die zu 
Beginn die wichtigsten Äm-
ter wie Präsident und Diri-
gent besetzten. In den ersten 
Jahren wurden leichte Musik 
und rassige Märsche, aber 
auch klassische Musik und 
Operetten-Weisen gespielt. 
An der Fasnacht stellte der 
Orchesterverein die Tanzkapelle 
für den grossen Fasnachtsball. 
Der Verein schaffte eigene 
Instrumente an und diplo-
mierte Lehrer/-innen erteilten 
Unterricht. 1936 begeisterte im 
damals fast neuen Saal "Zur 
alten Post" die Operette "Das 
Dreimäderlhaus" erstmals das 
Oberwalliser Publikum, später 
auch Freilicht-Aufführungen 
auf dem Schulhausplatz, immer 
in Zusammenarbeit mit anderen 
Visper Vereinen. 

Profis seit 1946

Die Gemeinde Visp engagierte 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
mit Leo Steinmann den ersten 
vollamtlichen Musikdirektor, 
der die verschiedenen Vereine 
dirigierte und Musikunter-
richt in der Schule gab. Die 
Proben und Auftritte wurden 
zahlreicher, die Qualität der 
jährlichen Orchesterkonzerte 
hörbar besser, weil jeweils 
namhafte Instrumentalsolisten 
von auswärts beigezogen wur-
den. Schon Ende der 40er-Jahre 
bot er für Jugendliche Kurse 
für Orchesterinstrumente an. 
Steinmann dirigierte 1950 die 
Operette "Gräfin Mariza" zu 
einem unvergesslichen Pub-
likumserfolg.

1/3 Jahrhundert 
Eugen Meier

Zwei Jahre nach seiner An-
stellung war Musikdirektor 
Eugen Meier 1964 Mitgründer 
der Allgemeinen Oberwalliser 
Musikschule, die einen ge-
waltigen Schub in die Ober-
walliser Musikszene brachte. 
Etliche junge Aktivmitglieder 
des Orchestervereins Visp sind 
Berufsmusiker geworden. Der 
Orchesterverein wurde unter 
seiner Ägide im ganzen Wallis 

für Konzerte, Gottesdienste, 
zur Unterstützung von einhei-
mischen Chören und sogar als 
Unterhaltungsorchester enga-
giert. Die Operettentradition 
wurde mit Meier fortgesetzt, 
zuerst Freilicht, wie u. a. mit 
dem "Zigeunerbaron", später 
im 1991 eröffneten Theater 
La Poste mit dem "Freischütz". 
Der Orchesterverein war denn 
auch eine der treibenden Kräfte 
beim Neubau des Gastspiel-
theaters, das nicht mehr aus 
dem Oberwalliser Kulturleben 
wegzudenken wäre. 

Musicals und Experi-
mente mit Johannes 

Diederen

Seit 1999 dirigiert Musikdirektor 
Johannes Diederen den Orches-
terverein. Unter seiner Leitung 
wurde von den einheimischen 
Vereinen "Show Boat" mit 

beachtlichem Erfolg als erstes 
Musical in der Visper Kulturge-
schichte aufgeführt. Geistliche 
Konzerte wie Cesar Francks 
grosse Messe, Haydns "Schöp-
fung", Liszts "Krönungsmesse" 
sowie diverse andere Konzerte 
liessen auch den klassischen 
Bereich nicht zu kurz kommen. 
Austauschkonzerte führten 
das Orchester in den Aargau 
und nach Berlin. Mit dem 
Musical "Maske in Blau" und 
der Uraufführung von "Martin" 
stellten sich seine Produktionen 
auf ein Niveau, das sich mit 
aktuellen Gastspieltruppen 
messen kann. Diederen ist 
offen für Experimente und so 
ist es kaum erstaunlich, dass 
im Eröffnungskonzert zum Jubi-
läumsjahr verschiedene andere 
Oberwalliser Formationen zum 
Einsatz kommen.
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Bewilligte        
Baugesuche

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Gemeinde-Telefonanlage 

wird erneuert
Die Telefonanlage der Gemeinde Baltschieder, 
welche auch den Werkhof und das Schulhaus 
beinhaltet, ist in die Jahre gekommen und muss 
daher erneuert werden. 

Zudem wird die Telefonie in 
der Schweiz im nächsten Jahr 
verschiedene Änderungen er-
fahren, welche die Gemein-
de zwingen, die bestehende        
Anlage anzupassen oder zu 
ersetzen.
Die erfolgte Ausschreibung 
der erforderlichen Arbeiten 
tragen all diesem Rechnung. 
Der Gemeinderat hat folgen-
de Aufträge im freihändigen 
Verfahren vergeben:

– Installation und Inbetrieb-
nahme der neuen Swisscom-
Telefonzentrale: zum Preis 
von Fr. 6 786.60 an die Elektro 
Gasser AG,

– IP-Kommunikationslösung: 
die einmaligen Kosten zum 
Preis von Fr. 594.– an die 
Swisscom AG; die monatli-
chen Kosten der Zentrale von 
Fr. 569.– an die Swisscom AG.

Die Arbeiten werden noch in 
diesem Jahr ausgeführt.

Gestaltung Um-
gebung Kreisel 
und Bocciafeld

Der Investitionsplan 2016 sieht 
vor, dass die Flächen im Bereich 
des Kreisels in der Kumma sowie 
der Bocciaplatz beim Gemein-
dehaus auf dem Dorfplatz neu 
gestaltet werden. Landschafts-
architekt Imahorn hat ein 
Projekt für die entsprechende 
Gestaltung ausgearbeitet. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Baumeister- und Gärt-
nerarbeiten für das Bocciafeld 

Neue Tische für 
Mehrzweckhalle

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, gemäss Offerte zum Preis 
von Fr. 33 436.– bei der Firma 
Möbel SIZ AG in Visp 45 neue 
Tische für die Mehrzweckhalle 
anzuschaffen. 

In der Mehrzweckhalle sind 
nämlich mehrere Tische und 
zum Teil auch Stühle beschädigt 
und erfüllen die Anforderungen 
der Gemeinde nicht mehr. Es 
müssen daher neue Tische 
und später auch Stühle an-
geschafft werden, um den 
Veranstaltungen, welche in 
der Mehrzweckhalle abgehalten 
werden, gerecht zu werden.

Natursteinbelag 
im Begegnungs-

raum 
Für die erneuerliche Imprä-
gnierung des Natursteinbe-
lages im Begegnungsraum 
des Gemeindehauses sowie 
zum Teil auf dem Vorplatz 
(bis zur Regenrinne) hat der 
Gemeinderat die Offerte der 
Firma Valquarz AG zum Preis 
von Fr. 3 022.80 berücksichtigt.

Instandstellung 
und Aufstockung 

eines Stadels
Diese Arbeiten für die Instand-
stellung und Aufstockung des 
Stadels auf Parzelle Nr. 102 an 
der Dorfstrasse sind gemäss 
eingereichten Offerten wie folgt 
vergeben worden:
– Holzbauarbeiten: zum Preis 

von Fr. 46 467.65 an die  
Troger Ernst und Söhne AG

Sanierung       
Spielplatz

Der Gemeinderat hat die                
Markierungsarbeiten des 
Kunstrasenplatzes auf dem 
Spielplatz zum Preis von Fr. 
3 090.50 an die Signal AG 
vergeben.

Wartung von 
Hydranten und 

Schiebern
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, den Wartungsvertrag mit 
der Firma Hinni AG, Biel, mit 
jährlichen Kosten von Fr. 
7 917.40 bis 31. Dezember 
2019 zu verlängern.

Seit der Einführung der syste-
matischen Wartung der Hyd-
ranten und Schieber durch eine 
periodische Kontrolle durch die 
Hinni AG konnten die Unter-
haltskosten für die Hydranten 
und Schieber pro Jahr optimiert 
werden. Die anfallenden priori-
sierten Elemente der Hydranten 
und Schieber werden nämlich 
laufend ersetzt bzw. instand 
gesetzt.

Office Lizenzen          
für Schule            
erneuert

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Office Lizenzen für die 
Lehrpersonen von Primarschule/
Kindergarten Baltschieder bei 
der Firma OCOM AG zu erneuern.
Falls sich die Anzahl der Lizen-
zen ändert, kann mit dieser Lö-
sung jederzeit eine Anpassung 
stattfinden.

– Thomas Henzen, Hofstrasse: 
Anbringen von Sonnenstoren 
auf der Süd- und Westseite 
des bestehenden Einfamili-
enhauses.

– Erbengemeinschaft Silvia 
und Johann Wyer-Gischig: Er-
stellen einer neuen Erschlies-
sungsstrasse ab Hofstrasse 
zur Parzellenerschliessung.

Burgerrat 
Baltschieder 
2017–2020

Präsident:
Fabian Wenger

Vizepräsident:
Fredy Margelist

Burgerräte:
Christian Nellen
Kerstin Wenger

Fabian Margelist

René Abgottspon
Präsident

Hans-Ueli Lendi
Vizepräsident

Arno Brantschen
Gemeinderat

 Marcel Egger
Gemeinderat

Daniela Salzgeber
Gemeinderätin

Susanne Brant-
schen  Richterin

Norbert Russi 
Vizerichter

Gemeinderat und Richter Baltschieder 2017 bis 2020

im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 6 392.75 an die 
Bauunternehmung Gasser & 
Wenger AG zu vergeben, die 
Arbeiten für die Gestaltung 
der Umgebung Kreisel Kumma 
zum Preis von Fr. 19 011.55 an 
dieselbe Firma. 

Mit der Ausführung der Ar-
beiten wurde Mitte Oktober 
begonnen.

– Dachdeckerarbeiten: zum 
Preis von Fr. 17 876.10 an 
die Otto Stoffel AG

– Gerüstbauer: zum Preis von          
Fr. 4 937.20 an die AS Ge-
rüste AG

Preisträger in der 
Schützenlaube

Vom 5. bis am 20. November 
stellt die neue Generation,  die 
kantonalen Preisträger der 
ArtPro 2016, in der Galerie zur 
Schützenlaube ihre Werke aus. 

Elisabethen-Opfer
Die FMG gestaltet am Samstag, 
19. November, 18 Uhr, die Messe 
zur Feier der hl. Elisabeth in 
der Pfarrkirche mit. Dabei 
wird auch das Opfer für das 
Elisabethenwerk eingezogen.

GV der Tambou-
ren und Pfeifer

Die Generalversammlung des 
Tambouren- und Pfeifervereins 
Visp findet am Freitag, 18. No-
vember, 19 Uhr, im Martinssaal 
des Martinsheims statt.

Was tun bei   
Kindernotfällen?

Der Kreis junger Mütter lässt 
sich am 15. November, 19.30 
Uhr, bei der Sanität Oberwallis 
darüber informieren, was in 
einem Kindernotfall zu tun ist.

Abusitz
Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft organisiert am 
Donnerstag, 10. November, 19 
Uhr, im Forsthaus Alba einen 
Abusitz mit Walliser Sagen vom 
Boozu-Team.

Die Vernissage findet morgen 
Samstag, 5. November, 18 Uhr, 
statt. Die Ausstellung, zu der 
alle herzlich eingeladen sind, 
ist jeweils von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.
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Was? Wann? Wo?
Freitag, 4. November
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Samstag, 5. November
Visp: Litternahalle: EHC Visp Lions: Seniorenturnier
Visp: 18 Uhr: Schützenlaube: Vernissage Ausstellung ArtPro 2016
Sonntag, 6. November
Visp: 10 Uhr: ref. Kirche: Gottesdienst mit Predigt von Röbi Koller
Visp: 10–17 Uhr: La Poste: Hochzeitsausstellung
Visp: 14 Uhr: Rest. Terrasse und Napoleon: KTV: Lotto
Montag, 7. November
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treffen Seniorenchor
Dienstag, 8. November
Visp: 19 Uhr: Rathaussaal: Nachwuchsrekrutierung Vereine
Mittwoch, 9. November
Visp: 9 Uhr: Martinimarkt
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 17.30–18.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugi für Jugihelfer
Visp: 19.45 Uhr: La Poste: Jubiläum 25 Jahre Theater La Poste
Donnerstag, 10. November
Visp: 19 Uhr: Forsthaus Alba: FMG: Abusitz
Freitag, 11. November
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Rapperswil Jona
Samstag, 12. November
Visp: Bocciaclub: Martinicup
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus: Outdoor LAN-Party
Sonntag, 13. November
Visp: Vizepräsidentenwahl
Visp: 16 Uhr: BFO: UHC Visperlions: Jun. U21–Burgdorf
Visp: 17 Uhr: Litternahalle: EHC: Jun. Elite B-VS–Winterthur
Montag, 14. November
Visp: 14 Uhr: La Poste: Peter Pan (Schüleraufführung)
Dienstag, 15. November
Visp: 9.30 Uhr: La Poste: Peter Pan (Schüleraufführung)
Visp: 19.30 Uhr: Sanität Oberwallis: KjM: Kindernotfälle
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Ajoie
Visp: SVKT: GV 75 Jahre SVKT Visp
Mittwoch, 16. November
Visp: nachmittags Jugendkulturhaus: girlspoint & Bubenprojekt
Visp: 19 Uhr: Rathaussaal: Gemeinde: Begegnungsabend

Freitag, 18. November
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 16 Uhr: Kaufplatz: Konzert afrikanische Jugendband
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19 Uhr: Martinssaal: Tambouren- und Pfeiferverein: GV
Visp: 19 Uhr: Musiklokal: MG Vispe: GV
Visp: 19.30 Uhr: Rest. Elite: STV Visp Sportverein: GV
Visp: Jodlerklub Balfrin: GV
Visp: 20 Uhr: La Poste: Begegnungen in den Walliser Alpen
Visp: Samariterverein: Nothilfe-Kurs
Visp: 20.30 Uhr: Litternahalle: EHC: Jun. Elite B-VS–Langenthal
Samstag, 19. November
Eyholz: 7.30 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: Samariterverein: Nothilfe-Kurs
Visp: Bocciaclub: Wallisermeisterschaft Einzel
Visp: 18 Uhr: Pfarrkirche: FMG: Messe mit Elisabethenopfer
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Oropax
Visp: BFO: Handball Primarschülerturnier
Visp: 20 Uhr: BFO: KTV: Visp–PSG Lyss II
Sonntag, 20. November
Visp: 13 Uhr: BFO: UHC Visperlions: Jun. U21–Herzogenbuchsee
Visp: 15 Uhr: La Poste: Pippi feiert Geburtstag
Visp: 16.30 Uhr: BFO: UHC Visperlions: Damen 1. Liga–Yverdon
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Ticino Rockets
Montag, 21. November
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treffen Seniorenchor
Mittwoch, 23. November
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 24. November
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Slowakische Philharmonie Bratislawa
Freitag, 25. November
Visp: 11–21 Uhr: Kaufplatz: Weihnachtsmarkt zug. Behinderter
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20.30 Uhr: Litternahalle: EHC: Jun. Elite B-VS–Chur
Samstag, 26. November
Visp: 10–18 Uhr: Kaufplatz: Weihnachtsmarkt zug. Behinderter
Visp: STV Visp: Gym Valais/Wallis: DV
Visp: Bocciaclub: Einladung Helvetia-EnAlpin
Sonntag, 27. November
Visp: Abstimmungswochenende
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–EVZ Academy
Dienstag, 29. November
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Männerbeschaffungsmassnahmen
Mittwoch, 30. November
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Monatsübung

Donnerstag, 1. Dezember
Visp: Bocciaclub: Nikolausabend

Programm Kino Astoria: siehe WB
5.–20. Nov., 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung ArtPro 2016 
Mo.–Fr.: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Helen von Burg

Ein herber Verlust!
Wie ein Blitz aus heiterem Himmel traf Aussenstehende 
dieser Tage die Meldung, dass der zusammen mit der 
Musikgesellschaft Vispe älteste Verein von Visp, der 
Männerchor, an seiner ordentlichen Generalversammlung –             
der 107. – mit grosser Mehrheit seine Auflösung be-
schlossen hat. 

Diese Botschaft kommt umso überraschender, als es ein 
knappes halbes Jahr her ist, dass der Chor zusammen mit 
dem Jodlerklub vor vollem Haus im La Poste ein gelungenes 
Konzert zum Besten gegeben hat. Also ein Aufsteller für 
den offenbar krisengeschüttelten Verein, mochte man 
meinen. Es sollte aber sein sogenannter "Schwanengesang" 
gewesen sein. Viele Vereine kämpfen um ihre Mitglieder.                         
Der Männerchor konnte nur auf spärlichen Nachwuchs                                                                                       
zählen. So kam es zu einer Überalterung und mit der Zeit 
zu einem eben nicht mehr zu kompensierenden Mitglie-
derschwund.

Das Verschwinden des Männerchors ist ein folgenschwerer 
Verlust für das kulturelle Leben in Visp, das er ein Jahrhun-
dert lang massgebend mitgestaltet und mitgetragen hat.

vazit
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Verein Pflegefamilien          
Oberwallis in Visp gegründet

Der Vorstand v. l. n. r. Stefan Petrig, Kassier; Nicole Carron-Bayard, 
Kommunikation; Michael Kreuzer, Präsident; Anette Weiss, Aktuarin; 
Nicole König-Bayard, Vizepräsidentin

Am 8. Oktober gründeten Vertreter von Pflegefa-
milien im Oberwallis und die Verantwortlichen des 
Amtes für Kinderschutz in Visp einen neuen Verein 
mit dem Namen "Verein Pflegefamilien Oberwal-
lis". Ziel des Vereins ist es, die Pflegefamilien im 
Oberwallis zu unterstützen und den Austausch 
untereinander zu fördern. 

Zudem soll die Öffentlichkeit 
für die Anliegen der Pflegefa-
milien und Pflegekinder ver-
mehrt sensibilisiert werden. 
Die Gründungsversammlung 
wurde vom Chörli Melody fei-
erlich umrahmt.

Der Verein setzt sich für die 
Belange der Pflegefamilien 
im Oberwallis ein. Er will ins-
besondere den Austausch der 
Pflegefamilien untereinander 
fördern, Weiterbildungen für 
Pflegefamilien unterstützen, 

Pflegefamilien in besonderen 
Situationen zur Seite stehen 
und für die Anliegen von Pfle-
gefamilien und Pflegekindern 
sensibilisieren. 

Neben den Pflegefamilien, 
welche automatisch Mitglieder 
des Vereins sind, können dem 
Verein alle natürlichen und 
juristischen Personen beitreten, 
welche die Grundsätze des 
Vereins unterstützen. Wenn 
jemand konkret Pflegefamilien 
unterstützen möchte, kann er 
Mitglied des Vereins werden 
(sogenannte ideelle Mitglied-
schaft) oder den Verein mit 
einem Beitrag unterstützen. 

Pflegefamilien        
im Oberwallis

Zurzeit gibt es im Oberwallis 
35 Pflegefamilien. Während 

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Samstag, 12. November, 19 bis 22 Uhr:
Outdoor LAN-Party

Schon mal auf einer Hauswand gegamt? Teste dein Können am 
12. November im Jugi!

Mittwoch, 16. November, nachmittags:
girlspoint & Bubenprojekt

Neu laufen das Buben- und Mädchenprojekt am selben Mitt-
wochnachmittag jeweils 1 x pro Monat. Die Mädchen und Buben 
verbringen den Nachmittag separat zu einem Thema. Die Zeiten 
oder der  Standort sind für beide Projekte unterschiedlich (z. B. Jugi 
und draussen). Das ordentliche Jugi bleibt an diesem Nachmittag 
geschlossen. Detaillierte Infos folgen per Flyer auf dem Pausenplatz 
und auf der Homepage.

Detaillierte Infos und allfällige Flyer auf www.jastow.ch/visp

Jugendkulturhaus Visp

einzelne Familien Kinder für 
mehrere Jahre aufnehmen, geht 
es in anderen Fällen um kurz-
fristige Notfallplatzierungen. 
Die Kinder sind unterschied-
lichen Alters, von Kleinkin-

dern bis zu Jugendlichen. In 
Ergänzung zu den staatlichen 
Leistungen will der Verein 
Pflegefamilien Oberwallis die 
sogenannten "soft factors" 
unterstützen: Gegenseitige 

Hilfe, Erfahrungsaustausch, 
Weiterbildung für schwierige 
Erziehungssituationen usw.


